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Cooler als jede Playstation
Die sechste Klasse
derWalter Höl-
lerer-Realschule
hat ein eigenes
Buch geschrieben,
verlegt und ver-
marktet.
Von Franz Rieger

Sulzbach-Rosenberg. Nach ei-
nem halben Jahr harter Arbeit
haben die 24 Schüler der Klasse
6e derWalter Höllerer-Realschu-
le den Roman „Die Mächte der
Zeit – Mercurius und der ge-
heimnisvolle Stein der Weisen“
fertiggestellt. In der Histori-
schen Druckerei Seidel präsen-
tierten ihn die jungen Autoren
nun der Öffentlichkeit.
Bei dem Projekt „Buch macht
Schule – Schule macht Buch“
haben die Sechstklässler mit
Unterstützung ihrer Lehrerin

Brunhilde Lommer den Roman
verfasst. Den Recherche- und
Schreibprozess begleitete auch
die Autorin Carola Kupfer, die
zusammen mit dem Verleger
Wolfgang Schröck-Schmidt das
Bildungsprojekt initiierte. Kul-
tusminister Bernd Sibler appel-
lierte deshalb begeistert: „Unter-
schätzt die Generation unserer
Kinder nicht, trauen wir ihnen
einfach was zu.“ Die Geschichte
des Buches spielt in der Herzog-
stadt und für die Recherche wa-
ren die einzelnen Autorenteams
viel unterwegs. Sie informierten
sich beispielsweise über das jü-
dische Leben in der Stadt, deren
Geschichte im 17. Jahrhundert
aber auch über die Polizeiarbeit,
wenn Kinder verschwinden.
Diese spannenden Hausaufga-
ben fließen in den Roman mit
ein.
Der Klasse fällt bei einemUnter-
richtsgang im Apothekenmuse-
um ein altes Buch in die Hände.
Es ist von einem gewissen Mer-
curius und birgt ein geheimnis-

volles Rezept, das Glück und die
Lösung vieler Probleme ver-
spricht. Auf gefährlichen und
verbotenen Wegen beginnt eine
atemberaubende Zeitreise ins
Sulzbach des Jahres 1668. Kön-
nen die Kinder das Rätsel um
den mysteriösen Stein der Wei-
sen lösen?
Nicht weniger interessant als
die Geschichte umMercurius ist
seine Entstehungsgeschichte.
Brunhild Lommer und Verleger
Wolfgang Schröckl-Schmidt
lernten sich auf der Regionalen
Buchmesse Oberpfalz kennen.
Der Startschuss für das Buch-
projekt war damit gefallen. Die
sportliche Herausforderung von
„Buch macht Schule“ bestand
darin mit einer Schulklasse in-
nerhalb eines halben Jahres ein
Werk zu verfassen. Im ersten
Workshop zeigte Autorin Caro-
la Kupfer, wie ein Buch entsteht.
Viele Ideen wurden entwickelt,
verfeinert und verworfen, die
besten schafften es auf die große
Papierbahn – und damit in den

Handlungsstrang. Für jedes der
acht Kapitel war eine Dreier-
gruppe zuständig, sie mussten
jeweils 15 Seiten liefern. Nach
zahlreichen Korrekturgängen
und einem weiteren Workshop
konnte der „Chaostrupp“ nun
sein Buch – ein Buch aus und
über Sulzbach-Rosenberg – stolz
präsentieren.
Jetzt möchten die Kinder ihren
Mercurius auch entsprechend
vermarkten. Hierfür werden
Flyer verteilt und es gibt zahlrei-
che Lesungen. Auch wie die
Schüler ihr eigenes Buch an die
Leser bringen, haben sie in
Workshops erfahren. Der „Cha-
ostrupp“ ist durch dieses Projekt
noch mehr zusammengewach-
sen, das bedeutet schlechte Aus-
sichten für die Playstation, denn
das Projekt schlägt Wellen – in
der Schule wurde bereits ein Au-
torenclub gegründet.
˘ Informationen gibt es auf
www.edition-schroeck-
schmidt.de.

Daumen hoch für „Mercurius und der geheimnisvolle Stein der Weisen“ Fotos: xrg

Kultusminister Bernd Sibler hat
die Patenschaft übernommen.

Multichor in Madrid
Sulzbach-Rosenberg (rs).Die Sänger desMultichors aus Sulz-
bach-Rosenberg begaben sich gemeinsammit demNürnberger
undMünchner Chor auf Chorreise nachMadrid. Zahlreiche Ein-
drücke begleiteten den Aufenthalt: das Luxus-Frühstück imHo-
tel am Rande der Altstadt, die öffentlichen Proben im Retiro-
Parkmit staunenden Spaziergängern und eine dreistündige
Stadtrundfahrt, in der vom Fußball-Stadion bis zumKönigspa-
last alles zu sehen war. Höhepunkt der Reise bildeten natürlich
die beiden Konzerte und das Zusammentreffenmit mehreren
spanischen Chören. Foto: Benjamin Bläser

Kommunen setzen
auf Zukunftsenergie
Auf gutem Weg zu mehr Energieeffizienz

Landkreis (rs). Eine positive
Zwischenbilanz konnten die
Verantwortlichen der Kommu-
nen der Arbeitsgemeinschaft
Obere Vils-Ehenbach (Aove) zu-
sammen mit Prof. Dr. Markus
Brautsch und dessen Mitarbei-
tern vom Institut für Energie-
technik hinsichtlich der Umset-
zung der kommunalen Energie-
pläne ziehen.
Zunächst zeigte Thomas Goll-
witzer auf, welche Projekte bis-
her bearbeitet wurden. Für den
Bereich Wärmenetze nannte er
die Unterstützung bei Optimie-
rungsplanung der Wärmenetze
der Aove, die Untersuchung für
ein mögliches Wärmenetz in
Gebenbach sowie eine Untersu-
chung für die Umstellung der
Energieversorgung auf Erneuer-
bare Energien für das Nahwär-
menetz Poppenricht im Bereich
Schule, Kindergarten und Rat-
haus. Die Umstellung der In-
nenbeleuchtung auf LED bei di-
versen kommunalen Liegen-
schaften standen für Vilseck,

Freihung, Hirschau und Edels-
feld auf dem Plan. Eine große
Herausforderung, so Gollwitzer,
sei die Erstellung der verpflich-
tenden Energieausweise für alle
kommunalen Liegenschaften
gewesen. Gemeinsam wurde der
Fahrplan für die kommenden
zwei Jahre erstellt. Auf dem Plan
stehen zunächst weitere Umrüs-
tungsplanungen von kommu-
nalen Liegenschaften auf LED-
Technik, PV-Anlagen mit Eigen-
verbrauchnutzung sowie ener-
getische Bewertungen für kom-
munale Gebäude und Kläranla-
gen. Außerdem soll untersucht
werden, wie wirtschaftlich So-
larcarports bei Schwimmbädern
sind.
Einen weiteren Bereich nimmt
die Effizienzprüfung verschie-
denster Pumpwerke ein. Aber
auch die Freibäder stehen auf
dem Prüfstand. Es sollen Opti-
mierungspotenziale für Anla-
gentechnik sowie Effizienzmaß-
nahmen aufgezeigt werden.

Interessiert zeigten sich die Verantwortlichen der Aove an der Erfas-
sung von Energiedaten. Foto: Institut für Energietechnik, Amberg

Vorsicht Falle
Landkreis (rs).Derzeit versuchen rumänische Handwerkerkolon-
nen, vorwiegend ältere Hausbesitzer zu Aufträgen an der Haustüre
zu drängen. In übelster Drückerkolonnen-Manier wollen sie gut-
gläubige Hausbesitzer zu Reparaturaufträgen überreden. Bereits
mehrfach wurden anschließend Preise verlangt, die das ursprüng-
lich vereinbarte Angebot um ein Vielfaches überstiegen. Daher
warnt die Dachdecker-Innung vor einer Auftragsvergabe an solche
dubiosen Handwerker an der Haustüre. Sollten bereits Aufträge ver-
geben worden sein oder die Handwerker versuchen, Hausbesitzern
mit Nachdruck zu ihren „Angeboten“ zu überreden, sollte sofort die
Polizei informiert werden.

Ein zünftiges Waldfest
Schlicht (rs).Die Freiwillige Feuerwehr feiert am Samstag, 30. Juni
ab 18 Uhr und Sonntag, 1. JuliWaldfest in der ehemaligen Lehm-
grube der FirmaMerkl. Am Sonntag findet um 9.30 Uhr ein Feldgot-
tesdienst statt. Für Unterhaltung und Grillspezialitäten, Kaffee und
Kuchen ist an beiden Tagen gesorgt.

Samstag, 30. Juni 2018, 09.00– 12.00 Uhr

Veranstaltungsort: Haus St. Vinzenz,
Großer Hörsaal

PATIENTENINFORMATION

27. REGENSBURGER DIABETES- UND
STOFFWECHSELTAG
Vorträge, Diskussionen und Workshops

Programm

Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg
Prüfeninger Straße 86 | 93049 Regensburg
Tel. 0941 369-2001

www.barmherzige-regensburg.de

Vorträge mit Diskussion
09.00 Uhr |
Begrüßung
Prof. Dr. Ute Hoffmann

09.10 Uhr |
Gesunde Ernährung:
Diabetes und Übergewicht erfolgreich vorbeugen
Dr. Christine Mücke

09.30 Uhr |
Diabetes und Gewicht erfolgreich im Griff
Nadine Grundschok im Gespräch mit einem
Patienten

09.50 Uhr |
Diabetes und Übergewicht:
Alte Mythen, neue Erkenntnisse
Dr. Michael Winter

10.10 Uhr |
Ein altes Prinzip wiederentdeckt:
Mit Hafer gegen Gewicht und Diabetes
Elke Ploessl

10.30 Uhr |
Wenn Diät alleine nicht ausreicht:
Chirurgische Therapie des Diabetes
Dr. Esther Bonrath

10.50 Uhr |
Schlusswort
Dr. Michael Winter

HÖRSAAL

Alle Interessierten sind herzlich zur Veranstaltung
eingeladen. Der Besuch ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nach den Vorträgen sind Sie zu einem kleinen
Imbiss eingeladen. Es besteht die Gelegenheit zum
persönlichen Austausch.

Workshop Typ-1-Diabetes
09.15 - 10.15 Uhr |
Typ-1-Diabetes meets Diabetestechnologie
Angelika Deml und Birgit Reger

SEMINARRAUM

Rahmenprogramm
Infostand des Diabetesberatungsteams:
Gesunde Ernährung: Das neue 10-Punkte-
Programm der Deutschen Gesellschaft für
Ernährung

Industrieausstellung:
AOK-Infothek
Leistungen der gesetzlichen Krankenkasse

Diabetikerbund Bayern

Selbsthilfegruppen Regensburg und Oberpfalz
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